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Zum Geburtstag
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Wir gratulieren
Damenturnverein Küssnacht
Dienstag, 21. April: Besichtigung 
Migros Betriebszentrale Dierikon
8.30 bis 11.30 Uhr & Mittagessen
19. bis 20. September: 2-tägige 
Reise ins Appenzeller-Land
Anmeldeschluss von beiden An-
lässen: 29. Februar
Anmeldung und Infos unter Tel. 
079 218 54 37 (Sonja W.)

Eislaufclub Küssnacht
Eislaufkurse in der Rigihalle: je-
weils Mittwoch, 16.20 bis 17.10 
Uhr, Samstag, 9.40 bis 10.30 Uhr 
für Kinder. Kurs für Erwachsene 
jeweils Samstag, 9.40 bis 10.30 Uhr

Frauenfitness Küssnacht
Frauen-Fit-Gruppe 1: Montag
18.00 bis 19.00 Uhr
Frauen-Fit-Gruppe 2: Montag
19.15 bis 20.15 Uhr
Fit-Gymnastik-Gruppe:
Mittwoch  20.00 bis 21.10 Uhr
Ort: Turnhalle Dorfhalde, Küss-
nacht; Kontakt: frauenfitness@
bluewin.ch oder 041 850 69 02

Jugendhaus Oase Küssnacht
Freitag, 21. Februar, 19.00 bis 
22.00 Uhr: Girls only: Kleider de-
signen – Wer macht die schönsten 
Outfits aus alten Stoffen? Preise 
zu gewinnen. 
Husi & Sport: jeweils mittwochs 
von 13.30 bis 16.00 Uhr im Dorf-
halde Schulhaus (Aula und Turn-
halle)
Midnight Funzone: jeweils sams-
tags von 20.30 bis 23.00 Uhr in 
der Turnhalle Seematt
Mittagstisch: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag; Anmel-
dung: villaleitung@chinderhuus-
kuessnacht.ch
Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr: 
6. Klassen und 1. Oberstufe
16.00 bis 18.00 Uhr: OASE for all
18.00 bis 20.00 Uhr: (2. und 3. 
Oberstufe)
Donnerstag, 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 15.00 bis 21.00 Uhr; 
21.00 bis 22.00 Uhr (bei Aktionen 
durch Jugendliche)
Samstag	projektbezogen
Weitere Infos: www.jugendtreffs-
kuessnacht.ch

Montagsjasser Immensee
Jeweils am Montagnachmittag 
um 13.15 Uhr kommen die Mon-
tagsjasser Immensee im Café  
Bijou zum Jass zusammen. Alle 
Interessierten sind eingeladen.

SC Merlischachen
Freitag, 21. Februar, 20.00 Uhr 
in der Turnhalle Merlischachen: 
Skiturnen; anschliessend gemüt-
licher Umtrunk

SVKT-Frauensportverein 
Immensee
Elki (3 und 4 Jahre): Donners-
tag, 9.00 bis 10.00 Uhr, Turnhalle 
Merlischachen 
Kitu (Kindergarten): Montag, 
16.15 bis 17.15 Uhr
Jugi (1. bis 3. Klasse): Donners-
tag, 17.00 bis 18.00 Uhr
Erwachsenensport jeden Mitt- 
woch Morgenturnen 50plus:  9.00 
bis 9.50 Uhr 
Aktivit / Polysport: 19.00 bis 20.00 
Uhr (einmal im Monat Netzball) 
Fitness /Aerobic: 20.15 bis 21.15 
Uhr. Weitere Infos unter www.
svkt-immensee.ch

Vereine

Muttergotteskapelle

Santa messa  
italiana
pd. Il filosofo francese Descartes 
diceva ‹Cogito ergo sum – penso 
e quindi esisto›: oggi non vale 
piu’: ‹Click e quindi esisto›. Se 
non vogliamo cedere il tutto di 
noi al Click: un pensiero e una 
pratica ben diversa: Un ascolto 
del Buon Dio che ci ha creati a 
Sua Immagine e Somiglianza. La 
messa sara’ il 23 di questo mese 
alle ore 11. Sempre alla solita 
cappella. 	      Don Lorenzo

Pfarrei Immensee

Fasnachts-  
Gottesdienst
pd. Am wichtigsten Tag der Im-
menseer Fasnacht, am Güdeldiens-
tag, 25. Februar, lädt Pfarreileiter 
Martin Weick alle Narren wieder 
zum traditionellen Fasnachtsgot-
tesdienst ein. Mit von der Partie ist 
natürlich der diesjährige Zunftva-
ter der Lichtlöscherzunft Immen-
see, Toni Achermann.
Der Gottesdienst beginnt um 
9.15 Uhr mit dem Einzug der bei-
den Immenseer Guggenmusigen 
Hohlgass-Rassler und Immogeis-
ter in die Pfarrkirche. In seiner 
gereimten Schnitzelbankpredigt 
wird Pfarreileiter Martin Weick 
nun bereits zum siebten Mal von 
einem biblischen Text ausgehend 
das Dorfgeschehen und die Welt-
lage kommentieren. Dabei wird 
sich Weick vom diesjährigen 
Fasnachts-Motto des amtierenden 
Zunftvaters Toni Achermann ins-
pirieren lassen ‹Jetzt oder nie›.
Es wäre sehr schön, wenn zu die-
sem Gottesdienst möglichst viele 
Narren verkleidet kämen. Gebeten 
wird allerdings darum, dass in der 
Kirche keine Gesichtsmasken ge-
tragen werden.

Umtrunk nach der Messe
Nach dem Gottesdienst sind alle 
herzlich eingeladen, bei Glüh-
wein, alkoholfreiem Punsch und 
Fasnachtsgebäck noch gemeinsam 
zu feiern. Je nach Wetterbedin-
gungen wird dieser Umtrunk vor 
der Kirche oder im Pfarreisaal 
stattfinden.
Nicht fehlen darf in diesem Jahr 
auch das Eröffnungslied, das sich 
in den vergangenen Jahren zu ei-
ner regelrechten Hymne des Fas-
nachtsgottesdienstes entwickelt 
hat: ‹Die Erde ist schön›. Fas-
nacht zu feiern ist gut katholisch, 
das Fest hat seine Berechtigung 
schliesslich aus der danach begin-
nenden Fastenzeit. Und wer nicht 
richtig feiern kann, kann auch 
nicht richtig fasten. Umgekehrt 
gilt das natürlich auch.

Verein Beflügelt

Fulminanter Konzertauftakt
Am vergangenen Montagabend 
eröffnete die Pianistin Marian 
Rosenfeld die neue Konzert-
saison mit einem virtuosen 
Klavierrezital. Die letzten 
Stühle mussten im reformierten 
Kirchensaal mobilisiert wer-
den, um alle klassikhungrigen 
Besucher aufzunehmen. 

pd. Marian Rosenfeld eröffnete das 
Konzertprogramm mit der berühm-
ten Klaviersonate Nr. 3 C-Dur von 
Ludwig van Beethoven. Diese Sona-
te widmete Beethoven seinem Leh-
rer Joseph Haydn und komponierte 
dieses Werk nach dem Haydnschen 
Modell in viersätziger Form. Be-
reits bei diesem ersten technisch 
anspruchsvollen Werk konnte man 
beobachten, wie Marian Rosenfeld 
in ihrem Spiel die Kombination aus 
atemberaubender Fingerfertigkeit 
und tiefster Empfindung virtuos 
beherrschte. Darauf folgte die So-
nate Nr. 3 in a-Moll des russischen 
Komponisten Sergej Prokofjew, der 
sie einen impressionistischen, fast 
meditativ andächtigen Charakter 
verlieh. 
Als Krönung des vielseitigen Kon-
zertprogramms spielte Marian Ro-
senfeld zwei bekannte Polonaisen 
(op. 40 A-Dur / op. 53 As-Dur) von 
Frédéric Chopin. Mit kristallklaren 
Läufen und ihrer imposanten Aus-
drucksfähigkeit riss sie das faszi-
nierte Publikum mit und schöpfte 
nochmals die ganze Palette ihrer 
virtuosen Musikalität aus. Der an-
haltende Applaus und Blumenge-
schenke ihrer Fans entlockten der 
Pianistin noch eine Zugabe von 

Frédéric Chopin. Von der Musik er-
füllt begaben sich die zufriedenen 
Konzertbesucher ins Foyer, wo sie 
das Erlebte in anregenden Gesprä-
chen mit der Musikerin bei einem 
traditionellen Beflügelt-Apéro aus-
klingen liessen.

Nächstes Beflügelt-Konzert
Am Montag, 23. März, spielt das 
weitbekannte Duo Praxedis (Praxe-
dis Geneviève Hug, Klavier und 
Praxedis Hug-Rütti, Harfe) in der 
reformierten Kirche in Küssnacht. 
Die erste Kunstausstellung in die-

sem Jahr wird von der in Küssnacht 
lebenden Malerin Rosmarie Giger 
gestaltet. Der Verein Beflügelt freut 
sich einerseits sehr, dass aufgrund 
der grossen Nachfrage ihre Konzerte 
sehr gut besucht werden. Die Plätze 
sind jedoch aus Sicherheitsgründen 
beschränkt. Um sicher zu sein, kön-
nen Sie jetzt bereits online einen gu-
ten Sitzplatz auswählen unter www.
befluegelt.ch oder per SMS / Tel. an 
079 285 92 64 (Montag bis Freitag: 
10.00 bis 12.00 Uhr). Ein weiteres 
kulturelles Ereignis in der Region, 
bei dem es sich lohnt dabei zu sein.

Die Pianistin Marian Rosenfeld geniesst ihren wohlverdienten Applaus nach dem 
Konzert vom vergangenen Montagabend. � Foto: Roger Harrison

Spielgruppe Rägetröpfli

Fasnachtsplausch mit dem Zunftvater
Zunftvater Toni Achermann 
verbrachte einen Morgen mit 
den Spielgruppen-Kindern und 
sponserte ein Znüni für alle 
Gruppen.

pd. Seit drei Jahren existiert in Im-
mensee die Spielgruppe Rägetröpfli. 
Es ist der Brauch, dass der Zunft-
vater oder die Zunftmutter der Im-
menseer Lichtlöscherzunft an einem 
Morgen zu Besuch kommt und allen 
Spielgruppen-Kindern ein Znüni 
sponsert. 
Am Dienstagmorgen war es so weit: 
Zunftvater Toni Achermann kam zu 
Besuch. Die Kinder haben ihn mit 
einem herzlichen Spruch an der Ta-
fel und ihren fantasievollen Verklei-
dungen begrüsst. Auch ein Lied im 
Kreis und ein Ballspiel zum Ken-
nenlernen gabs. Das Spielen mit dem 
Zunftvater machte grossen Spass. Als 
grossen Höhepunkt gab es ein feines 
Znüni. Jedes Kind – auch die übri-
gen Gruppen, welche den Zunftvater 

nicht persönlich begrüssen konnten 
– erhielten zwei Biberli. Die Kinder 
der Spielgruppe Rägetröpfli und Lei-
terin Anita wünschen dem Zunftva-
ter weiterhin eine tolle Fasnacht und 

überreichten zum Dank eine selbst 
bemalte mit Fingerabdruck verzier-
te Pinwand und freuen sich auf die 
nächsten spannenden Spielgruppen-
Stunden nach den Sportferien.

Zunftvater Toni Achermann von der Lichtlöscherzunft besuchte die Kinder der 
Spielgruppe Rägetröpfli.� Foto: zvg


